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32. A Bauernlöbn.
i.

^dierzä Tag hat mi zimmt, 's Tagsliacht und 's Augnliacht
Wann na d' Sunrt not afgang, Sdnö groppadö ^änd, io
Mann so dSunnroß verhasplaten Und bolei, dass s' nöt draffalln,
In eahnö Strang Sist hat d'Liab an End.

5 Denn d' Liab is a Bloam, Drum, wannst amol heirachtst,
Do afbricht bo da Nacht, So folig mein' Nach:
Und wia dicker dö Anstern, „UmRathrein!"—Da woaßtwohl, 15

Mia greßer sein Pracht. Mird's spat früah und früah spat.

II.
'n kloan' Dögerl sein Gsang,
Tja wohl, is a Aeud,
Aber iablmal wünschst ah,
Dass 's ander Dieh schreit.

Aber ollweil süaß, na!
Iabl sollt s' ja ah hanti
Und ansäurlat sa.

10

5 Dein schens Schaun, dein liabs In Bauernkalender
Lacha, Muaß Sturm stehn und Nögn,

Dein schmeichlerische Nöd — Allweil Snnnschein und schen 15

Ä Meil schan, awa nachar Bringt dar Aussaat koan' Sägn.
Und ollweil fürt nöt!

III.

da springan zwen Buabn Äf däMoad gehtmeinInngvieh, 5

Und a Dirndl danöbn, In Stall af da Mast
Und dort steht ä paar Roß, Liegn zwen Ochsen, zwoa Stuck,
Rann koan scheners nöt göbn. Miast nöt häufti gsehgn hast.

I. 1. vierza, vierzehn; zimmt, geschienen. — 2. afgang, aufgienge. —

4. eahnö, ihren. — 5. B loam, Blume. — IO. groppadö, plumpe. — 11. bolei,
beileibe; gib acht! — 14. folig, folge. — 15. Katharina, 25. November.

II. 3. hanti, bitter. — 4. Und ein wenig sauer sein. — 7. nachar, nachher. —

11. iablmal, manchmal.
III. 8. h ä ufti, viele.
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